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Theresa Engeli f
Ein Psalm über das zerstörte Land
Ein Versuch, mit den Erlebnissen der Reise in den Balkan
zurecht zu kommen

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
die noch immer verbittert

ihre Nachbarn verwünschen
und deren Leben zerstören

durch bösartige Attacken

gegen Menschen, Tiere und Haus

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
die es nicht lassen können
Vergeltung zu üben
für längst vergangenes Leid

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
die keine Hilfe leisten,

wo der Nächste in Not ist
und stumm zusehen

" en arid Schnee durchs Dach fällt

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
die glauben, Du seist allein ihr Gott
und die Kirchen und Moscheen
der Nachbarn zerstören

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
die glauben, wenn sie das Land anzünden

so seien sie für immer sicher

vor andersgläubigen Nachbarn

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
damit Hass der Versöhnung weiche
und Feinde einander die Hand geben

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
damit sie ihre Kinder zur Liebe erziehen
und erlittenen Schmerz endgültig begraben

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
damit sie erkennen
dass DU für sie sorgst
sie ernährst und kleidest
wärmst mit der Sonne
und sie erfreust mit den Farben der Blumen
dem Gesang der Vögel
und den mannigfachen Gestalten

der Bäume

Ach, dass DU Frieden brächtest
in die Herzen der Menschen
und sie verstehen lehrtest
was in den Köpfen und Herzen
des anderen Volkes vorgeht

Lass sie 1000 Schritte in den Schuhen
ihrer sogenannten Feinde gehen
damit sie eine neue Sicht
der Dinge bekommen.

(Dezember 1998)
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Jacques Callot, 1592-1635: Les Misères et
les Malheus de la Guerre, Die Rache der
Bauern (Ausschnitt), ca 1633
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